
 

Newsletter 14 (27.08.2021) 
„Niemals am Boden bleiben. Steh auf und mach weiter!“ (Max Schmeling)  
 
Liebe Schulgemeinde,  
jetzt ist das Schuljahr wieder gestartet und alles ist wieder wie immer…. Unberechenbar ;-) Corona lässt 
uns nicht los, mit der Delta-Variante wird es leider noch in den nächsten Wochen „spannend“ werden. Sie 
können sich aber weiterhin darauf verlassen, dass wir an der Gesamtschule Erle weiterhin alle 
Bestimmungen einhalten (teilweise sogar noch mehr).  
 
Alle Schülerinnen und Schüler, die nicht geimpft oder genesen sind werden jeden Montag und Donnerstag 
in der Schule in der ersten Stunde getestet.  
 
Schüler, die entschuldigt fehlen oder erst zu einer späteren Stunde den Unterrichtsbeginn haben werden 
ebenfalls in der Schule an diesen Tagen nachträglich getestet. Lediglich Schülerinnen und Schüler, die viel 
zu spät kommen (mehr als 30 min) oder unentschuldigt gefehlt haben, werden aus dem Unterricht 
entlassen und müssen einen negativen Coronatest extern durchführen lassen und diesen beim nächsten 
Besuch vorzeigen. 
 
Insgesamt ist der Start gut, aber außergewöhnlich anstrengend verlaufen. Alle neuen 5er sind erfolgreich 
mit Klassenlehrertagen gestartet. Das gleiche gilt für die neu gebildeten Klassen in der Jahrgangsstufe 8. 
Der durchgeführte Wandertag hat den neuen Klassen sicherlich zum Start gut getan.  
 
Gleichzeitig hat die Schule mit einem übergeordneten Projekt zum Thema Digitalisierung begonnen 
(Klasse!digital). Die Gesamtschule Erle ist in diesem Bereich glücklicherweise sehr gut aufgestellt. Wir 
sehen aber noch viele Möglichkeiten und Potentiale zur Weiterentwicklung. Mehrere Kolleginnen und 
Kollegen aus verschiedenen Jahrgangsstufen haben wir zu diesem auf zwei Jahre angelegten Projekt 
angemeldet.  
 
Die Stellenbesetzung an der Gesamtschule Erle ist gut, wobei erst im Laufe des Septembers alle Stellen 
tatsächlich „ausgefüllt“ sein werden. Zwei Elternzeiten enden und die Kolleginnen werden wieder Ihren 
Dienst aufnehmen. Zudem werden wir hoffentlich drei unserer sehr guten Referendare in das Kollegium 
nach einem erfolgreichen Staatsexamen integrieren. An dieser Stelle wünsche ich allen drei viel Erfolg!  
 
Wo viel Licht ist, gibt es auch Schatten. Durch die beschriebenen Maßnahmen und Projekte konnte in 
einigen Klassen zum Start nicht überall der vollständige Unterricht gegeben werden. Das tut uns sehr leid, 
war aber nicht anders möglich. Wie beschrieben wird sich im September die personelle Situation merklich 
entspannen.  
 
Ich freue mich auf den ersten Schulpflegschaftsabend am 14.09.2021 um 19 Uhr.  
 
Liebe Grüße  
Andreas Lisson 
                                          


